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178. Ausschreibung von Leistungsstipendien an der Universität Innsbruck für das 
Studienjahr 2004/05 

 
Gemäß § 57 (1) Studienförderungsgesetz (StudFG) dienen Leistungsstipendien an Universitäten zur 
Anerkennung hervorragender Studienleistungen. Antragsberechtigt sind österreichische 
StaatsbürgerInnen, gleichgestellte AusländerInnen sowie Staatenlose. 
 
Bewerbungen dafür sind innerhalb folgender Frist bei der Zentralen Fakultäten Servicestelle, Innrain 
52, Christoph-Probst-Platz, 1. Stock, Zi. 1032, 6020 Innsbruck einzubringen: 
 

5. September 2005 bis 14. Oktober 2005 
 
I. Allgemeine Voraussetzungen 
die Einhaltung der Anspruchsdauer (§ 18 StudFG) des jeweiligen Studienabschnittes unter 
Berücksichtigung allfälliger wichtiger Gründe (§ 19 StudFG) 
ein Notendurchschnitt der zur Beurteilung herangezogenen Prüfungen, Lehrveranstaltungen und  
wissenschaftlichen Arbeiten, darf 2,0 nicht überschreiten 
die Erfüllung der Ausschreibungsbedingungen 
Ablegung von Prüfungen in dem der Bewerbung vorausgegangenen Studienjahr im Umfang von 
einer Mindestanzahl von Semesterstunden, die unter den besonderen Voraussetzungen bei den 
einzelnen Fakultäten spezifiziert sind. 
 
II. Besondere Voraussetzungen an der 
 
Katholisch-Theologischen Fakultät: 
Nachweis von Prüfungen im Ausmaß von mindestens 24 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt 
von 1,5 darf nicht überschritten werden. 
 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät: 
Nachweis von Prüfungen im Ausmaß von mindestens 13 Semesterstunden. Einem 
Notendurchschnitt von 2,0 darf nicht überschritten werden. 
 
Fakultät für Betriebswirtschaft: 
Nachweis von mindestens 5 Kursen (25 Semesterstunden) in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht überschritten werden. 
 
Fakultät für Politikwissenschaft: 
- Nachweis von mindestens 24 Semesterstunden in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr; ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht überschritten werden. 
 
Fakultät für Volkswirtschaft und Statistik: 
Nachweis von mindestens 5 Kursen (25 Semesterstunden) in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht überschritten werden. 
 
 
Fakultät für Bildungswissenschaften: 
Nachweis von mindestens 24 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht 
überschritten werden. 
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Philosophisch-Historischen Fakultät : 
Nachweis von mindestens 24 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht 
überschritten werden. 
 
Philologisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät: 
Nachweis von mindestens 24 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht 
überschritten werden. 
 
Fakultät für Biologie: 
Nachweis von mindestens 20 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht 
überschritten werden. 
 
Fakultät für Chemie und Pharmazie: 
Nachweis von mindestens 20 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht 
überschritten werden. 
 
Fakultät für Geo -und Atmosphärenwissenschaften: 
Nachweis von mindestens 20 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht 
überschritten werden. 
 
Fakultät für Mathematik, Informatik und Physik: 
Nachweis von mindestens 24 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht 
überschritten und 36 ECTS-Punkte dürfen nicht unterschritten werden. 
 
Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaften: 
Nachweis von mindestens 20 Semesterstunden. Ein Notendurchschnitt 1,5 darf nicht überschritten 
werden. 
 
Fakultät für Bauingenieurwesen: 
Nachweis von mindestens 24 Semesterstunden 
 
Fakultät für Architektur: 
Nachweis von mindestens 24 Semesterstunden. 
 
 
Weitere Informationen zur Vergabe von Leistungsstipendien erhalten Sie in der Zentralen Fakultäten 
Servicestelle (e-mail: fakultaetenservicestelle@uibk.ac.at). 
 
 

Die Universitätsstudienleiterin 

179. Bestellung von Leiterinnnen/Leitern von Instituten gemäß dem 
Organisationsplan der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 

 
Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 8 Abs. 2 des 
Organisationsplans der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck Herrn Univ.-Prof. Dr. 
Walter Leitner mit Wirkung vom 6.5.2005 zum Leiter des Instituts für Ur- und 
Frühgeschichte sowie Mittelalter- und Neuzeitarchäologie bestellt. 
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Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 8 Abs. 2 des 
Organisationsplans der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck Herrn Univ.-Prof. Dr. 
Werner Schroeder mit Wirkung vom 3.8.2005 zum Leiter des Instituts für Völkerrecht, 
Europarecht und Internationale Beziehungen  bestellt. 
 

Für das Rektorat: 

Rektor Univ.-Prof. Dr. Manfried Gantner

180. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

 
An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des 
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 

Chiffre: SOWI-3198 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Kategorie II (halbbeschäftigt), Institut für 
Wertprozessmanagement, Bereich Wirtschaftsinformatik ab 01.09.2005. Zielsetzung: 
Kontinuität des Lehr- und Forschungsbetriebes. Erforderliche Qualifikation: Der/die 
Stelleninhaber/in sollte im Bereich des Informations- und Wissensengineering ausreichende 
Erfahrungen mitbringen. Ferner sind Kenntnisse in betriebswirtschaftlichen 
Anwendungssystemen erforderlich. Der/die Stelleninhaber/in sollte ein hohes Ausmaß an 
Teamfähigkeit und Sprachkenntnissen besitzen. . Hauptaufgaben: Forschung, Lehre, 
Administration. 
 
Chiffre: SOWI-3234 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Kategorie I (halbbeschäftigt), Institut für 
Wirtschaftstheorie, -politik und -geschichte ab 01.10.2005 bis 30.09.2009. Zielsetzung: 
Unterstützung des Forschungsfeldes Wirtscha fts- und Sozialgeschichte durch qualitativ 
hochwertige eigene Forschung und forschungsgeleitete Lehre, Unterstützung des Fachs 
„Internationale Wirtschaftsbeziehungen“ in der Lehre, Verwaltungsaufgaben. Erforderliche 
Qualifikation: einschlägiges abgeschlossenes Doktoratsstudium (wirtschaftshistorische 
Ausrichtung), fundierte Kenntnisse im Bereich Wirtschafts- und Sozialgeschichte, 
insbesondere im Zusammenhang mit Globalisierung, Fähigkeit zum 
disziplinenübergreifenden Denken, einschlägige Berufserfahrung, insbesondere Erfahrung in 
der Lehre in den zu betreuenden Bereichen. Hauptaufgaben: selbständige und unterstützende 
Forschung, Abhaltung von Lehrveranstaltungen, Verwaltungsaufgaben. 
 
 
Chiffre: GEIW-3221 
Wissenschaftl. MitarbeiterIn Kat. I (halbbeschäftigt), Institut für Geschichte ab 01.09.2005 bis 
31.08.2009. Zielsetzung: Erfolgreicher Abschluss von am Institut angesiedelten 
Forschungsprojekten zur Geschichte der Neuzeit; Mitarbeit bei neuen Projekten und 
Akquisition eigener Projekte; wissenschaftl. Publikationen in international anerkannten 
Fachzeitschriften bzw. selbständige Publikationen. Erforderliche Qualifikation: 
Abgeschlossenes Doktoratstudium oder eine entsprechende einschlägige Ausbildung im Fach 
Geschichte, insbesondere zur Geschichte der Neuzeit, Erfahrung im Projektmanagement, 
Teamfähigkeit, Italienisch- und Englischkenntnisse. Hauptaufgaben: Selbständige Forschung 
im Rahmen der am Institut angesiedelten Projekte und Schwerpunkte, Mitarbeit im Rahmen 
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der Innsbrucker Historischen Studien, Abhaltung von Lehrveranstaltungen, Betreuung der 
Studierenden, Mitwirkung an Organisations- und Verwaltungsaufgaben. 
 
Chiffre: NATW-3006 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb (halbbeschäftigt), Institut 
für Pharmazie, Abt.: Pharmakognosie ab 01.09.2005 bis 31.08.2009. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Pharmazie . Erwünscht: Kenntnisse in 
der Analytik von Arznei- und Naturstoffen, profunde Kenntnisse im Bereich der modernen 
Pharmakognosie, Pharmakologie und Molekularbiologie. Aufgabenbereich: Mitarbeit in 
Forschung und Lehre sowie Mitwirkung bei administrativen Aufgaben. 
Chiffre: BAUF-3257 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in Kategorie I, Institut für Konstruktion und Gestaltung ab 
01.09.2005 bis 31.08.2009. Zielsetzung: Erfolgreicher Abschluss der laufenden Projekte 
Buchpublikation der abgeschlossenen Forschungsarbeit Qualitativ hochwertige 
forschungsgeleitete Lehre in Wechselwirkung von architektonischer Gestaltung und 
konstruktiver Konzeption. Erforderliche Qualifikation: Abgeschlossenes Universitätsstudium 
der Architektur Fundierte einschlägige Kenntnisse im Bereich der Wechselwirkung von 
architektonischer Gestaltung und konstruktiver Konzeption und im Bereich des Leichtbaus , 
Fähigkeit zu Teamarbeit Führungskompetenz im Umgang mit Studierenden . Hauptaufgaben: 
Abhaltung von Lehrveranstaltungen, Betreuung von Studierenden, Selbstständige 
Forschungstätigkeit, Mitwirkung an Forschung des Instituts, Erledigung von 
Verwaltungsaufgaben. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 24. August 2005 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, 
A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu 
bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur

181. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des 
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: PERS.Abt.-3243 
VerwaltungsassistentIn, Fakultäten Servicestelle, Abt.: Fakultäten Servicestelle Standort Innrain 52f 
ab sofort. Zielsetzung: Administration der Lehre für mehrere Fakultäten . Erforderliche Qualifikation: 
Kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in der Lehradministration, IT-unterstützte 
Verwaltungsabläufe, Beratungs- und Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Organisationstalent. 
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Hauptaufgaben: Optimale Administration, Kontrolle und Koordination der Lehre für mehrere 
Fakultäten, reibungsloser Ablauf der externen Lehradministration, Kooperation mit der/dem 
jeweiligen FakultätsstudienleiterIn. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 24. August 2005 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, 
A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 
Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur

182. Post-Doc ForschungsassistentIn am Institut für Zivilrecht, Ausländisches 
und Internationales Privatrecht der Universität Graz bzw. am Fachbereich 
Privatrecht der Universität Salzburg 

 
Am Institut für Zivilrecht, Ausländisches und Internationales Privatrecht der Universität Graz 
bzw. am Fachbereich Privatrecht der Universität Salzburg wird ein/e Post-Doc 
ForschungsassistentIn gesucht. 
o Vorgesehener Dienstantritt: 1. Januar 2006 
o Beschäftigungsdauer: 30. Juni 2008 (allenfalls 30. Juni 2009) 
o Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: je 40 
o Dienstort: Universität Graz oder Universität Salzburg (nach Wahl des/der Projektassistenten/in) 
o Aufgabenbereiche:  

o Mitarbeit am rechtsvergleichenden FWF-Projekt „Eigentumsübertrag an beweglichen 
Sachen“  im Rahmen eines EU-weiten Forschernetzwerks (Study Group on a 
European Civil Code; CoPECL Network of Excellence); 

o Verfassen eines Länderberichts für England, Schottland und, wenn möglich, Irland zur 
Eigentumsübertragung an beweglichen Sachen anhand eines Fragenkatalogs; 

o Diskussion und Erarbeitung von Beiträgen zu Entwürfen einheitlicher Rechtsregeln, 
Kommentaren zu diesem Regelwerk und rechtsvergleichenden Anmerkungen. 

o Anstellungsvoraussetzungen:  
o abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften in einem EU-Mitgliedstaat mit 

Common Law-System,  
o Forschungserfahrung auf dem Gebiet des Privatrechts 
o Vorzugsweise Doktorat der Rechtswissenschaften (allenfalls gleichwertige 

Qualifikation) 
o Exzellente Englischkenntnisse (vorzugsweise native speaker) 

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und sämtlichen Studienzeugnissen (Kopien) sind bis 15. 
November 2005 an Frau Univ.-Prof. Dr. Brigitta Lurger, LL.M. (Harvard), Institut für Zivilrecht, 
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Ausländisches und Internationales Privatrecht der Karl-Franzens-Universität Graz, Universitätsstraße 
15/D4, A-8010 Graz, Austria-, bzw. in elektronischer Form an brigitta.lurger@uni-graz.at zu richten. 
Telefonische Auskünfte geben gerne Frau Univ.-Prof. Dr. Brigitta Lurger unter Tel: 
0043/[0]316/380-3310 (-3313); mobile: 0043/[0]699/11193163 oder Herr Dr. Wolfgang Faber, 
Universität Salzburg, Fachbereich Privatrecht; Tel 0043/[0]662/8044-3062. 

 

183. Stellenausschreibung für drei Projektassistenten/innen halbtags 
Univ.-Prof. Dr. Brigitta Lurger, LL.M. (Harvard) 
Institut für Zivilrecht, Ausländisches und Internationales Privatrecht 
Rechtswissenschaftliche Fakultät, Karl-Franzens-Universität Graz 
Universitätsstraße 15/D4, A-8010 Graz, Austria 
Tel: 0043/[0]316/380-3310 (-3313); mobile: 0043/[0]699/11193163 
Fax: 0043/[0]316/380-9425; e-mail: brigitta.lurger@uni-graz.at 
 
 

Stellenausschreibung für 
drei Projektassistenten/innen halbtags 

 
 
Tätigkeit: Mitarbeit am rechtsvergleichenden FWF-Projekt „Eigentumsübertrag an beweglichen 

Sachen“ September 2005 – Juni 2008 an der Universität Graz (oder Universität 
Salzburg)  im Rahmen eines EU-weiten Forschernetzwerks; Verfassung einer 
rechtsvergleichenden Dissertation im Rahmen des Projekts. 

 
Qualifikationen: abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften in einem EU-
Mitgliedstaat; gute Englischkenntnisse; Bereitschaft zur Verfassung einer rechtsvergleichenden 
Dissertation im Bereich Sachenrecht; 
 vorteilhaft : Kenntnisse ausländischer Rechtsordnungen (EU-Mitgliedstaaten); 
Fremdsprachenkenntnisse. 
 
Bewerbungen: an Univ.-Prof. Dr. Brigitta Lurger (siehe oben) mit Lebenslauf und sämtlichen 
Studienzeugnissen (Kopien) 
 bis spätestens 15. September 2005. 
 
Informationen: bei Univ.-Prof. Dr. Brigitta Lurger (siehe oben). 

 

 


